
Facebook-Konto deaktivieren/schließen 

 

Hallo liebe Freunde, 

ein Konto auf einem Portal, welcher Art auch immer, zu schließen ist nicht so einfach, wie man sich 

das gemeinhin vorstellt. 

Grund:  Der Wert von Portalen orientiert sich maßgeblich an der Zahl der Nutzer. Somit würden 

manche Portalbetreiber vermutlich alles tun, damit sie beeindruckende Zahlen vorweisen können.  

Da spielt es auch keine Rolle, wenn viele Karteileichen dabei sind.  

Nun zur Anleitung von Facebook, um ein Facebook-Konto zu deaktivieren: 

Achtung: Es gibt einen kleinen, aber feinen Unterschied, ob man ein Konto schließt oder deaktiviert! 

Der 1. Teil der Anleitung beschäftigt sich mit dem „Deaktivieren eines Facebook-Kontos“, während 

im 2. Teil das „Schließen eines Facebook-Kontos“ behandelt wird. 

Ein Facebook-Konto zu deaktivieren bedeutet, dass ab sofort andere Facebook-Benutzer nicht mehr 

auf Ihr Profil und die zugehörigen Informationen zugreifen können.  Das bedeutet laut Facebook, 

dass Sie „PRAKTISCH“ von Facebook verschwinden. 

Irgendwie verschwinden die Daten dann aber doch wieder nicht, wenn man bedenkt, dass laut 

Facebook Ihre Profilinformationen (Freunde, Fotos, Interessen usw.) von Facebook gespeichert 

werden. Falls Sie es sich mit dem Deaktivieren später einmal wieder anders überlegen, dann sieht Ihr 

Konto wunderbarer Weise genauso aus, wie zum Zeitpunkt der Deaktivierung.  

Sollten Sie aber Ihr Facebook-Konto tatsächlich löschen wollen, dann werden Ihnen von Facebook die 

Konsequenzen aufgezeigt, da Sie dann Ihr Konto nicht mehr aktivieren können und keine der Inhalte 

und Daten wiederbeschafft werden können. 

Für solche Arten von Hasardeuren und wild Entschlossene ist der 2.Teil dieser Anleitung gedacht, wo 

es darum geht, sein Facebook-Konto richtig, total sozusagen, zu löschen, ohne die Möglichkeit der 

Wiederherstellung. 

Um sein Facebook-Konto zu deaktivieren oder zu löschen muss man sich einloggen 

http://www.facebook.com . Falls Sie nicht in der Lage sind auf Ihr Konto zuzugreifen, sollten Sie beim 

Login auf Passwort vergessen klicken und den Anweisungen folgen, damit Ihr Passwort zurückgesetzt 

wird, wodurch man sich dann wieder einloggen kann. 

 

Das Passwort wird wohl an die ursprünglich bei der Anmeldung angegebene E-Mailadresse gemailt. 

Sollten Sie die nicht mehr wissen oder haben, dann Gute Nacht, da hilft dann wohl nur noch beten, 

oder ein Bittbrief an Facebook.  

Sollte trotz richtiger E-Mailadresse und Passwort der Login nicht klappen, versuche die Cookies im 

Browser unter „extras-internetoptionen-  löschen und wieder Login. 

 



1. Teil Facebook-Konto „deaktivieren“ 

Bevor Sie beginnen lesen Sie bitte die Hinweise und Haftungsbeschränkungen am Ende der Anleitung. 

Deaktivieren (und Schließen) kann das Konto übrigens nur derjenige, der das Konto erstellt hat, da 

man ja seinen Benutzernamen (E-Mailadresse) und sein Passwort eingeben muss. 

Geht man nach dem Einloggen in seinem Account rechts oben auf Konto kommt das folgende 

Fenster 

 

 

Dann klicken Sie auf den Befehl „Kontoeinstellungen“ im obigen Menü 

 

 

 

Hier sehen Sie als „letzten“  Punkt (natürlich reiner Zufall ☺) „Konto deaktivieren“, worauf Sie rechts 

auf  das blaue „deaktivieren“ klicken. 



Hier können Sie einen Grund angeben und auch Benachrichtigungen von Facebook etc. abbestellen 

(Häkchen machen) dann einfach Bestätigen anklicken. 

 



 

Hier kommt dann ein Fenster, wo Sie wieder einmal Ihr Passwort eingeben müssen, vielleicht damit 

man genügend Zeit zum Überlegen hat, ob man sich ganz sicher ist, bei dem was man da tut… 

und dann auf „Bestätigen“ klicken 

 

 

 



Hier gilt es in die Sicherheitskontrolle diesen schwer lesbaren Text einzugeben und auf „Absenden“ 

zu klicken. Diese schwer lesbaren Texte sind eigentlich gedacht für Roboter, damit  

diese den Text nicht lesen können, da ja einige einen Roboter so programmieren könnten, dass  

dieser sinnlose Aktivitäten ausführt auf einem Server.  

Ob das hier an dieser Stelle auch Sinn macht, ist fraglich, da wir uns ja schon einloggen mussten, aber 

egal, wir werden es akzeptieren müssen. 

 

 

 

Geschafft: Hiermit wäre das Konto deaktiviert. Es erscheint wieder die Einstiegsmaske von Facebook, 

mit dem Text, das Ihr Konto deaktiviert wurde. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Wenn Sie sich jetzt wieder einloggen, um nachzusehen, ob das Konto gelöscht wurde, wird Ihr Konto 

automatisch wieder aktiviert und alles war umsonst ☺. Weiters ist das Konto lediglich deaktiviert, 

aber nicht gelöscht (Unterschied, siehe 1. Seite). 

 

Am besten Sie bitten einen Kollegen, der bei Facebook Mitglied ist, dass er Ihren Namen in sein 

Suchfeld oben auf der Seite eintippt, um zu prüfen, ob Sie mit Ihrem Profil noch aufscheinen.  

Nachdem es viele Menschen mit gleichen Namen gibt und Sie womöglich kein Bild von sich in Ihrem 

Profil bei Facebook hochgeladen haben, wissen Sie nun nicht, ob Ihr Profil das ist, dass ihr Kollege da 

in der Suche gefunden hat. Somit empfiehlt sich vor der Kontolöschung ein einfaches Beispielbild z. 

B. eine Blume von Ihrem Computer hochzuladen, damit Sie später sicher gehen können, dass ein 

Kollege,  Ihr Profil gefunden hat und nicht das von einem mit gleichen Namen. 

…………………………………………………………………………………. 

 



2. Teil Facebook-Konto Löschen 

Bevor Sie beginnen lesen Sie bitte die Hinweise und Haftungsbeschränkungen am Ende der Anleitung. 

Ich würde übrigens vor der Löschung schon mal so viele Daten wie möglich auf meinem Facebook-

Profil löschen (werde dazu eine eigene Anleitung schreiben), da man ja nie weiß, ob die Löschung zu 

100% funktioniert und Sie womöglich nicht mehr auf Ihr Facebook-Konto kommen, um es zu löschen. 

Wenn Sie Ihr Konto „löschen“ wollen wählen Sie einen anderen Weg als bisher.  

Loggen Sie sich in Ihrem Facebook-Konto mit E-Mailadresse und Passwort ein und geben Sie den 

folgenden Link ein,  

http://www.facebook.com/help/contact.php?show_form=delete_account 

(alles verändert sich im Laufe der Zeit somit kann auch dieser Link irgendwann nicht mehr gültig sein) 

oder gehen Sie über die Hilfe-Funktion oben rechts unter „Konto“ -> „Hilfebereich“  

 

dann rechts auf „Konto löschen“ klicken, siehe folgende Abbildung:  

 

 

Dann klicken Sie auf „wie kann ich mein Konto dauerhaft löschen“  



 

Dann klicken Sie auf „hier, um Deine Anfrage zu senden“, ziemlich am Ende des Textes.  

 

 

Dann erscheint ein Fenster „mein Konto löschen“, wo Sie auf den Befehl „absenden“ klicken können. 

 



 

So, jetzt wird es ernst, nach einer Belehrung über die Konsequenzen kann man sich entscheiden, ob 

man auf „Absenden“ klickt oder doch lieber auf „Abbrechen“ . 

Wenn Sie auf „Abmelden“ klicken kommt das nächste Fenster. 

 

Um absolut sicher zu gehen, dass Sie der Nutzer Ihres Facebook-Kontos sind, kommt obiges 

Bestätigungsfenster, wo Sie Ihr Passwort und den schwer lesbaren Text eingeben müssen. 

Dramatisch wird man mittels roter Schrift darauf hingewiesen, dass man dabei ist, sein Konto 

dauerhaft zu löschen.  



 

Falls Sie es bis hierher geschafft haben, erwartet Sie ein Hammerschlag.  

Ihr Konto ist nun dauerhaft gelöscht! 

Naja, eigentlich doch noch nicht, da dies ja erst in 14 Tagen soweit ist, damit Sie in der Lage sind, es 

sich wieder und wieder zu überlegen, ob sie das überhaupt wollen. Vielleicht will man Sie ja auch nur 

vor sich selber schützen, denn anders kann man sich diese Ochsentour zur Löschung eines simplen 

Kontos eigentlich nicht erklären. OK klicken, nicht vergessen. 

 

 

 

Wenn Sie sich auf der nun folgenden Startseite von Facebook wieder anmelden, um zu sehen, was 

dann passiert, kommt das untenstehende Fenster. 

 



 

Hier erfährt man, dass das Konto erst in ca. 14 Tagen gelöscht wird. Wenn man auf „Löschung 

bestätigen“ klickt, bestätigt man die Löschung. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Nachdem man auf „Abmelden“ geklickt hat, kommt man wieder auf die Einstiegsseite von Facebook. 

 

 

 Am besten Sie bitten einen Kollegen, der bei Facebook Mitglied ist, dass er nach 15 Tagen Ihren 

Namen in sein Suchfeld oben auf der Seite eintippt, um zu prüfen, ob Sie mit Ihrem Profil noch 

aufscheinen.  

Nachdem es viele Menschen mit gleichen Namen gibt und Sie womöglich kein Bild von sich in Ihrem 

Profil bei Facebook hochgeladen haben, wissen Sie nun nicht, ob Ihr Profil das ist, dass ihr Kollege da 

in der Suche gefunden hat. Somit empfiehlt sich vor der Kontolöschung ein einfaches Beispielbild z. 



B. eine Blume von Ihrem Computer hochzuladen, damit Sie später sicher gehen können, dass ein 

Kollege,  Ihr Profil gefunden hat und nicht das von einem mit gleichen Namen. 

 

……………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

 

Sollten Sie aber oben auf „Löschung abrechen“ gedrückt haben, um die Löschung  rückgängig zu 

machen, kommt das folgende Fenster: 

 

Hier könnte man sein Konto wieder reaktivieren, wenn man will ☺ 

Nach einem Klick auf „Konto reaktivieren“ (natürlich innerhalb der 14 Tagefrist) wird das 

ursprüngliche Konto wieder hergestellt und man befindet sich wieder in seinem Facebook-Konto. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Leider werden Sie nicht verhindern können, dass Ihre Daten trotz Kontolöschung noch irgendwo in 

einem Cache z. B. bei Google, Yahoo- oder einer sonstigen Suchmaschinen vorhanden ist oder dass 

andere Mitglieder Daten von Ihnen gespeichert haben. Genauso gibt es noch etliche Daten, die 

Facebook nicht löscht, siehe seine Nutzungsbedingungen, AGBs und sonstigen 

Datenschutzrichtlinien. 

In allen diesen Fällen behalten die folgenden Bestimmungen ihre Gültigkeit: 2.2, 2.4, 3-5, 8.2, 9.1-

9.3, 9.9, 9.10, 9.13, 9.15, 9.18, 10.3, 11.2, 11.5, 11.6, 11.9, 11.12, 11.13 und 14-18. 

Um ganz sicher zu gehen, dass Sie nie wieder E-Mails von Facebook oder ehemaligen Freunden 

bekommen, wird Ihnen nichts anderes übrigbleiben, als auch noch Ihre E-Mailadresse zu löschen. 

Hoffentlich haben Sie seinerzeit, als sie sich bei Facebook angemeldet haben nicht ihre Haupt-E-

Mailadresse angegeben. 

Mich würde es nicht wundern, wenn es mittlerweile auch Firmen im Internet gibt, die Leuten dabei 

helfen ihre Spuren im Internet zu tilgen. Falls Sie über solch eine Firma stolpern, teilen Sie mir bitte 

deren Homepageadresse mit.  

Vielen Dank 

Euer E. 

info@helpx.at 

Weiterführender Link zum Löschen bei verschiedenen Portalen: 

http://deleteyouraccount.com/ (in Englisch) 



Liebe Leser dieser Anleitung: 

Das Internet ändert sich ununterbrochen, somit kann ich auch keinerlei Haftung für irgend etwas von 

mir Geschriebenes übernehmen. Sollte ich dennoch aufgrund irgendwelcher Gesetze haften, dann 

nur bis zur Höhe des Entgeltes dieser Anleitung, welche aber ausnahmslos kostenlos zur Verfügung 

gestellt wird und werden darf.  

Sollte ich irgendwelche Gesetze nicht eingehalten haben, dann ist es nicht notwendig einen 

Rechtsanwalt oder ähnliches einzuschalten, da ich bei begründeten Gesetzesverstößen sofort alle 

Daten lösche. 

Holen sie sich Informationen von mehreren Seiten ein, um sicherzugehen, dass keine Schäden 

entstehen. Und bedenken Sie, dass Daten, Fotos etc. bei einer Löschung Ihres Facebook-Kontos 

unwiederbringlich verloren sind. 

Diese Anleitung wurde im Rahmen einer Internetschulung für die Kursteilnehmer erstellt. 


